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Übungsaufgaben 6
Problem 1. Zu paarweise verschiedenen reellen Stützstellen x0, . . . , xn sind die Lagrangeschen Poly-
nome Li (0 ≤ i ≤ n) definiert durch

Li(x) =
n∏

j=0

j 6=i

x− xj
xi − xj

.

a) Zeigen Sie, daß Li(xj) = δij ist und zeigen Sie, daß für y0, . . . , yn ∈ R das Polynom

p(x) :=
n∑

i=0

yiLi(x)

die Eigenschaft p(xj) = yj hat.

b) Zeigen Sie, daß
n∑

i=0

Li(x) ≡ 1 .

c) Zeigen Sie:

n∑
i=0

Li(0)x
j
i =


1 (j = 0)

0 (1 ≤ j ≤ n)
(−1)n

∏n
i=0 xi (j = n+ 1) .

Hinweis: Benutzen Sie für den letzten Fall den Fundamentalsatz der Algebra.

Problem 2. Zeigen Sie, daß es maximal ein Interpolationspolynom p vom Grad n gibt mit p(xi) = yi
für vorgegebene Knotenpunkte (x0, y0), . . . , (xn, yn) mit paarweise verschiedenen xi.

Hinweis: Benutzen Sie den Fundamentalsatz der Algebra.

Problem 3. Bestimmen Sie die Anzahl der Rechenoperationen (jeweils die Anzahl der Additionen

nötig sind.
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bzw. Multiplikationen), die für die Berechnung eines Interpolationspolynoms in Lagrange-Darstellung

Abgabe: bis zum 19.06.2025.




